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Erhebet die Herzen!

Erhebet die Herzen! So lädt uns der 
Priester bei der Feier der hl. Messe ein.
Und wie aus der Pistole geschossen 
kommt unsere Antwort: Wir haben sie 
beim Herrn.
Was gibt uns den Mut zu sagen, wir 
könnten unser Herz zu Gott erheben? Es 
ist sein Ohr, das uns Mut dazu gibt. Gott 
hat sein Ohr am Herzen der Menschen. 
So sagt uns der hl. Augustinus. Wie sol-
len wir das verstehen?
In der Menschwerdung seines Sohnes
hat Gott den unendlichen Abstand zwi-
schen sich und uns überbrückt, ist uns in 
einem Maß entgegengekommen, wel-
ches uns in Hörweite zu ihm bringt.
Gott hat ein Herz für die Menschen: Je-
sus ist dieses Herz. So singen wir in ei-
nem unserer Lieder. Unser Leben ist oft 
Dunkel. Aber in jedem Dunkel leuchtet 
ein göttliches Licht, nicht aus fernen 
Himmelshöhen, sondern leibhaftig und 
greifbar im Mensch gewordenem Got-
tessohn. Jesus ist einer von uns. Gott 

hat ein Herz für die Menschen. Er selbst 
ist dieses Herz. In Ihm hat er sein Ohr an 
meinem Herzen. Im Herzen seines Soh-
nes hört der Vater meine Herztöne. In 
seinem Herzen findet er das meine.
So wird mir deutlich, wo ich ihn finde. 
Ganz in der Nähe, nicht irgendwo und 
weit weg. Und so bedeutet das Erheben 
des Herzens nichts anderes, als dass ich 
mich in seine Hände fallen lasse. Und 
dann ist er es, der micherhebt, mich 
nach oben zieht.
In ihm ist Gottes Ohr an meinem Herzen 
und mein Herz an seinem Ohr. So erfüllt 
sich der zum Sprichwort gewordene 
Wunsch: Dein Wort in Gottes Ohr! In 
dieser Gewissheit wird alles, was mein 
Herz nach unten zieht, aufgehoben. Fra-
gen, Ängste, Hoffnungen, Sehnsucht, 
Erdenschwere, Versagen und Erfolglo-
sigkeit. 
So einfach kann das sein, wenn wir uns 
ihm überlassen, ihm uns anvertrauen. 
Ehe wir uns auf den Weg machen zu 
ihm, ist er schon unterwegs zu uns. Der 
Abstieg Gottes in unsere Welt, da er um 
unseres Heiles willen vom Himmel herab 
stieg, macht uns groß, ganz groß, macht 
uns fähig zu rufen: Nun sind auch wir mit 
dem Herzen bei dir.

Herzlich grüßt Sie
Ihr Hermann Joseph Koch

Botschaft vom 02.04.2001 Sievernich

dann kam ihr Gesicht ganz nah zu mir. 
Sie sprach:
„Liebe Kinder, ich grüße und segne euch 
im Namen meines göttlichen Sohnes Je-
sus Christus. In Seinem Namen komme 
ich zu euch. Ich bin Maria, die Makello-
se, Maria, die Muttergottes. Meine Kin-
der, ich freue mich über euer Gebet. Bei 
euch, in eurem Herzen will ich ganz und 
gar sein. Meinen geliebten Sohn, euren 
Heiland Jesus Christus, trage ich zu 
euch.
Welch einen Schmerz habe ich auf Er-
den empfunden, da ich meinen Sohn wie 
ein Opferlamm hingab. Ich übergab Ihn 
dem himmlischen Vater. Wie schwer war 
dieser Schritt für mich, obwohl ich doch 
wusste, ja es war gewiss, mein göttlicher 
Sohn wird im Vater auferstehen. Auch 
ich habe Stunden voller Not und Sorge 
verbracht. Ich war so niedergeschlagen. 
Doch seht das schmerzhafte Antlitz mei-
nes Sohnes, betrachtet es, es macht 
euch heil; so, wie es euch befreit hat vor 
langer irdischer Zeit, so befreit es euch 
auch heute von eurer Not. Betrachtet es 
in diesen irdischen Tagen intensiv. Ver-
gesst dabei jedoch nicht die Freude der 
Auferstehung, die euer Heil ist! Dort will 
ich euch hinführen, zu meinem Sohne! 



Ihr, liebe Kinder, sollt in Ihm auferstehen. 
In Ihm sollt ihr die ewige Freude erfah-
ren. Ich möchte euch ganz und gar in 
Jesus, meinen lieben Sohn, hüllen.
Vielleicht ist euch das Gebet oft lästig 
und es erscheint in der Welt unwirksam. 
Dies, liebe Kinder, ist es nicht. Ihr würdet 
die Kraft des Gebetes nicht ertragen, 
wenn ich sie euch zeigen würde. Be-
denkt dies, es ist die Kraft und die Gna-
de des himmlischen Vaters, der euch 
ganz und gar liebt. Die Tränen, die ich 
für euch vergieße, meine Kinder, sind 
Gnaden. Gnaden für euch, liebe Kinder. 
Mein göttlicher Sohn ist das Alpha und 
Omega. In Ihm ist alles und alles kommt 
und geht durch Ihn hervor. Deshalb 
kommt niemand zum Vater als durch 
Ihn.
Sucht euer Glück und eure Zufriedenheit 
in keiner anderen Religion, nicht in den 
Gütern der Welt. Liebe Kinder, ihr findet 
alles nicht dort. Nur in meinem Sohn fin-
det ihr die göttliche Liebe, die himmli-
sche Zufriedenheit. Lebt die Liebe des 
Vaters auch im Alltag bewusst. Es ist 
nicht einfach für euch, liebe Kinder, und 
der Widersacher versucht euch täglich. 
Doch werdet nicht mutlos! Ich tröste 
euch. Ruft mich an, ich nehme euch an 
die Hand und führe euch. Lasst euch 

von mir führen! Meinen göttlichen Sohn 
trage ich in eure Herzen. Ich umsorge 
einen jeden von euch. Ich komme nicht 
nur zu Einzelnen, sondern ich komme zu 
einem jeden von euch. Ich kann euch 
dies nicht oft genug sagen!
Wenn ihr versucht werdet, so tragt die-
ses Leid nicht alleine. Grübelt nicht, seid 
nicht verbittert. Übergebt es meinem 
Sohn Jesus Christus, eurem Heiland und 
mir, eurer Mutter. Ich bin ganz für euch 
da. Ich bin gegenwärtig.“

Montag, 03.04.2017
17:00 Barmherzigkeitsrosenkranz
17:10 Friedensgebet
17:30 Aussetzung, Rosenkranz mit Anbetung
18:35 Angelus an der Kapelle

Montag, 10.04.2017 Hauptgebetstreffen
14:00 Kreuzweg im Pfarrgarten
15:00 Barmherzigkeitsrosenkranz , Anbetung,

Rosenkranz
16:30 Beginn der Gebete der Blauen Gebetsoase
18:15 Heilige Messe, Anbetung, danach ca.
19:15 Angelus an der Kapelle
Beichtgelegenheit bei Herrn Pfr. Kremer u. Herrn Pfr. Koch
Parallel zur gleichen Zeit
Gebetsweg Gürzenich – Sievernich
Die Pilger für den Gebetsweg Gürzenich – Sievernich 
treffen sich um 8:30 Uhr zur Busfahrt von Sievernich 
nach Gürzenich. 09:45 Uhr Jugendheim Gürzenich. 
10:00 Uhr Abgang zur Kirche. Dort bitten wir um den 
Reisesegen und werden wie immer um 10:45 Uhr uns 
auf den Weg machen. Begleiten wird und auch wieder 
der Reisebus, in welchem Sie unterwegs Bedarf ein-
und aussteigen können. Pilger können jederzeit und 
an jedem Ort zur Prozession dazukommen. Bitte mel-
den Sie sich aus organisatorischen Gründen an.

Montag, 17.04.2017 (Ostermontag
entfällt

Montag, 24.04.2017
17:00 Barmherzigkeitsrosenkranz
17:10 Friedensgebet
17:30 Aussetzung, Rosenkranz mit Anbetung
18:35 Angelus an der Kapelle

Montag, 01.05.2017
entfällt wegen Feiertag

Montag, 08.05.2017
Hauptgebetstreffen14:00 Kreuzweg im Pfarrgarten
15:00 Barmherzigkeitsrosenkranz , Anbetung,

Rosenkranz
16:30 Beginn der Gebete der Blauen Gebetsoase
18:15 Heilige Messe, Anbetung, danach ca.
19:15 Angelus an der Kapelle
Beichtgelegenheit bei Herrn Pfr. Kremer u. Herrn Pfr. Koch

Ab sofort beten wir am Freitag immer den Priesterrosenkranz für 
unsere Priester. Am Sonntag und am Samstag singen wir vor 
dem Rosenkranz Lobpreis- und Anbetungslieder.
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